
Geschichten aus einer anderen Welt 
 

Hallo erstmal, diese Geschichte kommt aus einer anderen Welt und ich werde sie 
euch erzählen, denn sie handelt von mir. 

Mein Name wird euch nichts bringen, denn er ist so alt, dass man ihn nicht in 
eure Sprache übersetzen kann und mein Alter ist auch unbekannt. Jetzt aber zu 
der Geschichte. 

Ich war gerade dabei, einen Regenschauer für die Ernte der Leute meiner Welt 
zu machen. Ja, ich kann das, denn ich bin einer von denen, die in meiner Welt als 
übermenschliche Wesen bezeichnet werden. Ich kann das Wetter kontrollieren. 
Es gibt hier für jedes natürliche Phänomen so etwas. 

Plötzlich wurde ich von einem Geräusch unterbrochen, das vom Boden kam. Dort 
fand ich ein kleines Tier mit einer Nachricht auf dem Rücken. Darauf stand, dass 
ich sofort zu einem Treffen kommen sollte und ich wusste, wenn sie ein 

Schutztier schickten, war es ernst.  

Mit ein bisschen Magie war ich schon dort im Wald mit den Thronen für mich 
und ähnliche Wesen. Sie sagten, wir müssten jemanden auswählen, der auf eine 
Reise und eine wichtige Aufgabe erledigen musste. Leider wurde ich vom Rat 
ausgewählt. Sie sagten, dass die Völker dieser Welt in den Krieg ziehen wollten, 
denn sie fanden heraus, dass jedes Volk ein Artefakt hatte und denken jetzt, dass 
sie von den anderen Völkern gestohlen wurden. Doch die Wahrheit war, dass die 
Völker sie vor langer Zeit verloren hatten. Jetzt musste ich das ausbügeln, aber 
zuversichtlich begab ich mich gleich auf den Weg.  

Es sind 5 Artefakte und alle waren in einem Berg, der von Monstern beschützt 
wurde. Ich hatte Glück, dass die Monster gerade schliefen. So musste ich mich 
nur vorbeischleichen und hatte die Artefakte, die ich schnell zurückbrachte. 
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